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Ответы на задания заочного тура следует заносить в бланк ответов.
В названии письма следует обязательно указывать «немецкий язык».

Lexikalisch-grammatische Aufgabe
Aufgabe 1. Lesen Sie den Text zum ersten Mal. Setzen Sie in die Lücken 1-6 die Wörter, die nach dem Text kommen, in richtiger Form ein. Gebrauchen Sie jedes Wort nur einmal. Passen Sie auf: 6 Wörter bleiben übrig. Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein.

[bookmark: _GoBack]Arnold Alois Schwarzenegger wurde am Morgen des 30. Juli 1947 in Thal – _A_ österreichischen Dorf geboren. Sein Vater Gustav war Polizist und seine Mutter Aurelia – Hausfrau. Sie wohnten in einem _1_  Haus, das dem Staat gehörte. Gustav Schwarzenegger war streng, Arnold und sein älterer Bruder Meinhard _2_  früh, was harte Arbeit und Selbstdisziplin bedeuten. Arnold war _B_  ein fleißiger Schüler, verbrachte aber viel Zeit im Kino. Mit 15 Jahren besuchte er ein Fitnessstudio in Graz und von da _C_   war er von Bodybuilding besessen. Der eine 185 Meter große und 75 Kilo _3_  Arnold begann seinen Körper zu formen und nach 4-5 Jahren wog er schon 125 Kilo. Nach seinem Wehrdienst in der österreichischen Bundeswehr zieht er 1966 nach München um. 1967 wurde Schwarzenegger zum jüngsten Mr. Universum _D_    Zeiten. Er fährt nach Amerika ohne Geld mit einer Sporttasche. Dort studiert er Volks- und Betriebswirtschaft und _4_   große Erfolge in Bodybuilding. 1971 nach seinem siebten Mr.-Olympia-_5_beendete “die österreichische Eiche” seine Sportkarriere. A. Schwarzenegger hatte seine Gewinnprämien in Immobilien investiert und 8 Jahre _E_   seinem Umzug nach Amerika verdiente er seine erste oder auch vielleicht zweite Million Dollar. 1983 bekam er die amerikanische Staatsbürgerschaft. Die Rolle des Terminators mit 25 -_6_   machten _F_    weltberühmt. 

	erklären

	zweistöckig

	erfahren

	feiern

	Satz

	Titel

	zweischichtig

	Bodybuilder

	Preis

	bekommen

	schwer

	hart



Aufgabe 2. Lesen Sie den Text noch einmal. Fügen Sie in die Lücken A-F je ein Wort ein, das grammatisch in den Kontext hineinpasst. Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein.



Lesen
Aufgabe. Finden Sie eine passende Fortsetzung zu jedem Satz, sodass ein sinnvoller Text entsteht. Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein.
Kinderarbeit: Früher war alles schlechter
(0) Millionen Kinder müssen arbeiten, doch der Anteil gefährlicher Arbeit ist gesunken... 
1) Die Idee, dass Kinder etwas Anderes sind als bloß kleine Erwachsene, deren... 
2) Kinderarbeit, ein Phänomen, das wir heute mit Blick auf ärmere Weltgegenden mit Schrecken verfolgen, … 
3) Eine italienische Untersuchung kam zu dem Schluss, dass... 
4) Für die Gegenwart gibt die Internationale Arbeitsorganisation (ILO) die weltweite Zahl der arbeitenden Kinder im Alter von 5 bis 17 Jahren mit 168 Millionen an:... 
5) Das ist ungeheuer viel weniger als noch im Jahr 2000, … 
6) Unbezahlte Arbeit in der Familie macht bis heute den größten Teil aller Kinderarbeit aus,...
7) Jedes zweite arbeitende Kind verrichtet laut ILO eine Arbeit, die... 
8) Doch die jüngsten Zahlen sind optimistisch, weil... 

FORTSETZUNGEN 
A) auf rund 50 Prozent 
B) jedes zehnte Kind auf Erden 
C) war auch in unseren Breiten noch vor wenigen Generationen weitverbreitete Praxis. 
D) als es 246 Millionen waren. 
E) die Dynamik positiv ist. 
F) seine körperliche oder seelische Gesundheit direkt bedroht. 
G) in Italien zu Beginn des 20.Jahrhunderts mehr als die Hälfte aller 10- bis 14-jährigen Knaben arbeiteten. 
H) nämlich 68 Prozent. 
I) Arbeitskraft man frühestmöglich nutzen kann, ist relativ neu.











Landeskunde 

Aufgabe. Lesen Sie die Aufgaben 1 – 10. Kreuzen Sie die richtige Lösung (A, B oder C) an. Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein.

1. Albrecht Dürer stammt aus einer kinderreichen Familie und hat _____ Geschwister. 
a) 17
b) 18
c) 19

2. Im Laufe seiner ersten Reise nach Venedig entstanden seine ersten _____ .
a) Kupferstiche
b) Landschaftsaquarelle
c) Holzschnitte

3. A. Dürer pflegte eine lebenslange Freundschaft mit _____ .
a) mit dem Humanisten Willibald Pirckheimer.
b) mit dem Kupferstecher Martin Schongauer.
c) mit dem Theologen Martin Luther. 

4. A. Dürer hat sich intensiv mit den Proportionen von _____ beschäftigt. 
a) Affen
b) Ameisen
c) Pferden

5. Pinke Skulptur des „Feldhasen“ von A. Dürer steht zurzeit auf dem Dach eines Museums in _____ .
a) Nürnberg
b) Berlin
c) Wien

6. Bis September 1945 war Heinrich Böll in der _____ Gefangenschaft.
a) amerikanischen
b) französischen
c) sowjetischen

7. Der erste überlieferte Text von H. Böll war _____ .
a) die Erzählung „Der Zug war pünktlich”
b) der Antikriegsroman „Wo warst du, Adam?“
c) das Gedicht „Mit träumte heut”

8. Die Geschichte der drei Generationen einer rheinischen Architektenfamilie wird in  _____ erzählt. 
a) „Das Brot der frühen Jahre”
b) „Billard um halb zehn“
c) „Ansichten eines Clowns“

9. Böll war Ehrenbürger der Städte _____ .
a) Köln und Berlin
b) Köln und Bornheim
c) Bornheim und Berlin

10. Heinrich Böll besuchte nach dem zweiten Weltkrieg die Sowjetunion _____ .
a) siebenmal
b) sechsmal
c) fünfmal
